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Bürokratieabbau in Sachsen-Anhalt:
Start für neue Bauaufträge!

Sachsen-Anhalt reformiert Vergabegesetze zur
Bürokratieerleichterung. Ziel: Schnellere Auftragsvergaben

und Entlastung des Mittelstands.

Magdeburg, Deutschland - In Sachsen-Anhalt gibt es frischen
Wind in der politischen Landschaft: Die schwarz-rot-gelbe
Koalition hat den Bürokratieabbau ganz oben auf die Agenda
gesetzt. Mit dem neuen Gesetzentwurf, der die Vergabe von
Bauaufträgen erleichtern soll, stehen spannende Veränderungen
bevor. In Magdeburg haben die CDU, SPD und FDP ihre Pläne
vorgestellt, die darauf abzielen, die Hürden für Unternehmen
und Kommunen deutlich zu senken. MDR berichtet, dass einer
der Hauptpunkte der Reform die temporäre Anhebung der
Schwellenwerte für Auftragsvergaben ist.

Speziell bei Dienstleistungen sollen die Dokumentationspflichten
für Aufträge bis zu einem Wert von 221.000 Euro wegfallen. Für

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen-anhalt/landespolitik/landtag-wirtschaftspolitik-kommune-unternehmen-verwaltung-buerokratie-100.html


Bauleistungen wird der Schwellenwert sogar von 120.000 Euro
auf etwa 5,5 Millionen Euro angehoben. Eine Maßnahme, die von
vielen in der Wirtschaft als notwendig erachtet wird, denn die
derzeitigen bürokratischen Hürden sind oft zu hoch: Wie der
Geschäftsführer eines Bauunternehmens, Michael Truthmann, es
ausdrückt, meiden viele Handwerksbetriebe öffentliche
Ausschreibungen mittlerweile, weil der Aufwand ihnen zu groß
ist.

Kritik und Bedenken

Trotz der positiven Grundstimmung aus Kreisen von Ministerien
und Unternehmen gibt es auch kritische Stimmen. Der Deutsche
Gewerkschaftsbund (DGB) äußert Bedenken, dass die Reformen
das Tariftreue- und Vergabegesetz aushöhlen. Die Sorge ist
groß, dass nur noch zehn Prozent der Auftragsvergaben erfasst
würden. Dies würde nicht nur den fairen Wettbewerb gefährden,
sondern auch die Qualität und die Arbeitsbedingungen in den
betroffenen Branchen beeinträchtigen.

Ein weiterer Aspekt, der auf wenig Zustimmung stößt, sind die
befürchteten neuen bürokratischen Hürden. Felix Pakleppa,
Hauptgeschäftsführer des Zentralverbands Deutsches
Baugewerbe (ZDB), warnt vor zusätzlichen Belastungen für den
Mittelstand, da viele Vorschläge auch mit einer
Verkomplizierung der Abläufe einhergehen könnten. Der ZDB
fordert eine Überarbeitung der Gesetzentwürfe und fürchtet,
dass nur große Konzerne im Baubereich tatsächlich von den
Reformen profitieren werden. Das Handwerksblatt verweist
auf diese kritischen Stimmen und die Warnungen vor einer
Benachteiligung kleinerer Unternehmen.

Bundesweite Entwicklungen

Die Diskussion in Sachsen-Anhalt ist Teil eines größeren Trends
auf Bundesebene. Im Bundeskabinett stehen Entscheidungen zu
zwei wichtigen Gesetzen an, die ebenfalls im Zeichen des
Bürokratieabbaus stehen. Das Vergabetransformationsgesetz

https://www.handwerksblatt.de/themen-specials/buerokratiewahnsinn-im-handwerk/tariftreue-und-vergabegesetz-zdb-warnt-vor-zusaetzlicher-buerokratiebelastung


hat zum Ziel, die Vergabeverfahren umfassend zu vereinfachen
und zu modernisieren. Das Ministerkabinett plant, zahlreiche
Nachweispflichten für Unternehmen zu senken und die
Digitalisierung voranzutreiben, um den wirtschaftlichen Aufwand
deutlich zu verringern. Investmentweek hebt hervor, dass
dies auch soziale und umweltbezogene Kriterien verbindlich in
die Vergabeverfahren integrieren könnte.

In diesem Kontext hat Bauministerin Klara Geywitz eine Reform
des Baugesetzbuchs initiiert, um nicht nur den Wohnungsbau zu
beschleunigen, sondern auch den Klimaschutz zu fördern.
Maßnahmen wie kürzere Genehmigungsfristen und reduzierte
Berichtsanforderungen sind Teil dieses ambitionierten
Vorhabens. Damit sollen die Rahmenbedingungen für
zeitgemäßes und nachhaltig orientiertes Bauen geschaffen
werden.

Die nächsten Schritte sind bereits klar: Der Gesetzentwurf zur
Änderung des Tariftreue- und Vergabegesetzes wird nun in den
Ausschüssen des Parlaments beraten. Die Diskussion ist sowohl
in Sachsen-Anhalt als auch auf Bundesebene in vollem Gange.
Es bleibt abzuwarten, wie sich die politische Landschaft in
Anbetracht dieser bevorstehenden Reformen weiterentwickeln
wird.
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